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Zusammenfassung: Das traditionelle Frühjahrsschwingen fand in 2026 in Untervaz am Rüfeli auf
der Wiese vor der Schwinghalle statt. Gesamtsieger wurde Curtin Orlik. Am 
Tag zuvor (Sa., 11.04.2026) fand ein Nachwuchsschwingen am selben Ort 
statt, hier gewann Fadri Bardill aus Pragg-Jenaz.

Anzahl Seiten: 3

S.R. - Apr 2026

Bündner Frühjahrsschwingen in Untervaz - Festsieger Curdin Orlik (Foto Erwin Keller)



BÜNDNER
FRÜHJAHRSSCHWINGEN

UNTERVAZ, 12.04.2026
Curdin Orlik gewinnt in Untervaz

Curdin Orlik heisst der Sieger des Bündner Frühjahrsschwingens. Der Wahlberner stellt im 
Festverlauf beide Duelle gegen seinen Bruder Armon.

von Patrick Casanova

Schwingerkönig Armon Orlik gewann den Bündner Freiluftauftakt seit 2015 bereits achtmal. Ein 
neunter Sieg am Sonntag lag in Griffnähe. Mit Curdin Orlik, der eine kleine Gästedelegation des 
Schwingklubs Frutigen anführte, fand sich nur ein weiterer Eidgenosse unter den 57 Teilnehmern. 
So lag im Vorfeld die Vermutung nahe, dass es erstmals seit 2015 wieder zu einem 
wettkampfmässigen Bruderduell im Sägemehl kommen könnte.

Vor 1'350 Zuschauerinnen und Zuschauern setzte die Einteilung die beiden Orlik-Brüder denn 
auch bereits im Anschwingen aufeinander an. Das eher ereignislose Duell endete ohne Sieger. 
Danach reihten beide jeweils vier Siege aneinander, was beiden für den Schlussgangeinzug 
reichte. Curdin erhielt für seine Siege aber zwei Maximalnoten mehr als sein Bruder. Dadurch 
nahm der 33-Jährige die Endausmarchung mit einem halben Punkt Vorsprung in Angriff. Im 10-
minütigen Schlussgang kam Armon dem Sieg mehrmals nahe, auch die zweite Begegnung endete 
aber schlussendlich ohne Sieger. Dies reichte Curdin zum erstmaligen Gewinn des Bündner 
Frühjahrsschwingens. Armon Orlik blieb Rang 2 und in der Summe die Erkenntnis, dass der 
Formaufbau hinsichtlich der in drei Wochen beginnenden Kranzfestsaison stimmt.

Müller erneut stark

Josias Müller klassierte sich unmittelbar hinter den Schlussgangteilnehmern auf Rang 3. Der 
aufstrebende Zilliser gewann viermal, die einzige Niederlag gab’s für den 20-Jährigen im fünften 
Gang gegen den späteren Festsieger. Sein Heinzenberger Klubkollege Sämi Moser, der seine 
erste Aktivsaison bestreitet, teilte sich den vierten Rang unter anderem mit Marc Jörger. Der Emser 
Routinier stellte zum Abschluss mit dem Wartauer Kjetil Fausch, mit einem Vollerfolg hätte Jörger 
bei einem gestellten Schlussgang sogar noch den Festsieg erben können. Auch Jörger verlor im 
Festverlauf einzig gegen Curdin Orlik. Wiederum eine gute Leistung zeigte mit Rang 5 auch der 
junge Tenner Nichtkranzer Nando Joos.
Das erste Kranzfest bestreitet das Team des Technischen Leiters Andi Gees anfangs Mai mit dem 
Thurgauer Kantonalfest in Sirnach.

57
1350
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Anzahl Zuschauer

https://arls.esv.ch/


tffifr
iin Ptatz für den
Schwingerkönig

lu Ehren von Armon Ortik wird
n Maienfetd ein Platz nach
lem Schwingerkönig benannt.
)ie Einweihung findet am Frei-
agnachmittag statt.

\br zweieinhalb Wochen
tand Armon Orlik an den Sports
rl'ards auf der grossen TV-Büh-
re. Am Sonntag zog er am Bünd-
rer lrühjahrsschwingen in Unter-
':z die Aufmerksamkeit auf sich

auch wenn er den Festsieg am
.nde seinem zwei Jahre älteren
)ruder Curdin überlassen musste.
Im Mittelpunkt steht der

chningerkönig auch am Freitag:
n Maienfeld, wo er bis vor rund
lrei Jahren wohnte, wird ein
').atz zu seinen Ehren eingeweiht.
tadtpräsident Heinz Dürler hat-
e dies bereits Anfang September

'eim grossen Empfang nach Or-
iks Königstitel angekündigt. Die
tadt macht ihm damit ein beson-
.eres Geschenk - eines, das es auf
tinem Gabentempel gibt.

{usik, Autogramme, Buch
Die Einweihungsfeier des Ar-

ron-Orlik-Platzes beginnt um 16
'hr vor dem Gebäude der Stadt-
errvaltung. Für die musikalische
'mrahmung sorgt die Kapelle
)beralp, welche den Marsch «Für
sere Schwingerkönig" aufführt
nd dem Geehrten eine CD über-
..icht. Auch der Weinbauverein
Iaienfeld übergibt ein Präsent.
-\rmon Orlik selber verteilt Au-

rqrarnme und ist am Verkaufs-
.and von "Schwingerland», das
ffizielle Buch zum Eidgenössi-
:hen Schwing- und Alplerfest
i,)25 in Mollis, anzutreffen.
Die Festwirtschaft betreibt die

{usikgesellschaft Maienfeld,
ährend der Weinbauverein den
rn der Stadt Maienfeld offerier-
rn Ap€ro ausschenkt. Da vor Ort
:ine Parkplätze 

^Jr 
Verfügung

ehen, werden Besuchende gebe-
:n, die Parkplätze beim Bahnhof
l nutzen.

Text/Foto: Anita Fuchs

Curdin Ortik gewinnt in Untervaz
Region Landquart

Curdin Ortik heisst der Sieger
des Bündner Frühjahrsschwin-
gens. Der Wahlberner stellt im
Festvertauf beide Duelle gegen
seinen Bruder Armon,

Schwingerkönig Armon Orlik
gewann den Bündner Freiluftauf-
takt seit 2015 bereits achtmal. Ein
neunter Sieg am Sonntag lag in
Griffnähe. Mit Curdin Orlik, der
eine kleine Gästedelegation des

Schwingklubs Frutigen anführte,
fand sich nur ein weiterer Eidge-
nosse unter den 57 TEilnehmern.
So lag im Vorfeld die Vermutung
nahe, dass es erstmals seit 2015
wieder zu einem wettkampfmäs-
sigen Bruderduell im Sägemehl
kommen könnte.

Vor 1350 Zuschauerinnen
und Zuschauern setzte die Ein-
teilung die beiden Orlik-Brüder
denn auch bereits im Anschwin-
gen aufeinander an. Das eher er-
eignislose Duel1 endete ohne Sie-
ger. Danach reihten beide ieweils
vier Siege aireinander, was beiden
für den Schlussgangeinzug reich-
te. Curdin erhielt für seine Siege
aber zwei Maximalnoten mehr
als sein Bruder. Dadurch nahm
der 33-Jährige die Endausmar-
chung mit einem halben Punkt
Vorsprung in Angriff. Im 10-mi-
nütigen Schlussgang kam Armon
dem Sieg mehrmals nahe, auch
die zweite Begegnung endete aber
schlussendlich ohne Sieger. Dies
reichte Curdin zum erstmaligen
Gewinn des Bündner Frühlahrs-
schwingens. Armon Orlik blieb
Rang 2 und in der Summe die Er-
kenntnis, dass der Formaufbau
hinsichtlich der in drei Wochen
beginnenden Kranzfestsaison
stimmt.

MüIIer erneut stark
Josias Müller klassierte sich un-

mittelbar hinter den Schlussgang-
teilnehmern auf Rang 3. Der auf-
strebende Zilliser gewann vier-
mal, die einzige Niedertag gab's
für den 2O-Jährigen im fünften
Gang gegen den späteren Festsie-

ger. Sein Heinzenberger Klubkol-
lege Sämi Moser, der seine erste
Aktivsaison bestreitet, teilte sich
den vierten Rang unter anderem
mit Marc Jörger. Der Emser Rou-
tinier stellte zum Abschluss mit
dem Wartauer Kjetil Fausch, mit
einem Sieg hätte Jörger bei einem
gestellten Schlussgang sogar noch
den Sieg erben können. Auch Jör-

Festsieger ürdin Orlik.

ger verlor im Festverlauf einzig ge-

gen Curdin Orlik. Wiederum eine
gute Leistung zeigte mit Rang
5 auch der iunge Tenner Nicht-
kranzer Nando Joos. Das erste
Kranzfest bestreitet das Team des

Technischen Leiters Andi Gees

Anfang Mai mit dem Thurgauer
Kantonalfest in Sirnach.

Text/Fotos: Patrick Casanoya /
Erwin Keller

Bei kühlem, aber trockenem Wetter verfolgten 1350 Fans
die Wettkämpp.

Der hart umkömpfte Schlussgang zwischen den Orlik-Brüdern.

re



Bündner Kategoriensiege beim Nachwuchs

Region Landquart

Die Bündner Jungschwinger
starteten am Samstag mit dem
eigenen Kantonalfest in die
Freiluftsaison. ln Untervaz fei-
erten der SC Prättigau sowie
der SC Flims Kategoriensiege.

359 Nachwuchsschwinger tra-
ten zum ersten Nordostschweizer
Kantonalfest des Jahres an. Das

zahlreich erschienene Publikum
wurde bei schönstem lrühlings-
wetter mit ganztags angriffigem
Schwingsport unterhalten.

Bei den Jüngsten (Jahrgän-
ge Z0l7l18) stellte der Oberthur-
gauer Noah Zingg im Schluss-
gang den Nidwaldner Gast Ja-
nik Schön, was Zingg dank eines
kleinen Punktevorsprungs zum
Festsieg reichte. Der Nidwald-
ner Julian Weber schloss punkte-
mässig noch auf und durfte sich
über den Co-Sieg (1b) freuen. Der
Prättigauer Res Weber (3a) und
der Flimser Laurin Schär (3b)

rangierten sich als bestklassierte
Bündner.

In der Kategorie der Jahrgänge
ZOl5l16 gewann der Flimser Nino
Beeli die Endausmarchung gegen

den Wattwiler Richi Müller.
Zu einem St. Galler Schluss-

gang kam es in der Kategorie der

Jahigänge 201311.4. Jamiro Bräg-
ger aus Ebnat-Kappel (SC Watt-
wil) behielt gegen den Rheintaler
Lars Kobler die Oberhand. Als
bester Bündner wurde der Maien-
felder Reto Bachofen Fünfter.

Fadri Bardill aus Pragg lenaz lässt sich als Sieger (1a) der lahrgänge
201 t/2012 feiern

Erfolgreiche Prättigauer
Der Prättigauer Fadri Bardill aus

Pragg-Jenaz bezwang im Schluss-

gang der Jahrgänge Z0I1.ll2 den
Schaffhauser Lian Schilling und
gewann so die Kategorie (1a). Sein
Schlussgangkontrahent beende-
te das Fest dank eines Punktevor-
sprungs vor dem letzten Gang als

Co-Sieger auf Rang lb. Dank ei-
ner Maximalnote im ietzten Gang
konnte auch der Klosterser Willi
Garbald punktemässig aufschlies-
sen und sich so mit Rang 1c eben-
falls als Festsieger feiern lassen.

Livio Gartmann überzeugt
Bei den ältesten Nachwuchs-

schwingern (Jahrgänge 2009110)

stand der Wattwiler David lorrer

bereits vor dem Schlussgang als

Iestsieger fest. Forrer bezwang zum
Abschluss den Zizerser Livio Gart-
mann vom gastgebenden SC Un-
terlandquart zum zweiten Mal im
Festverlauf und siegte so mit gros-

sem Vorsprung. Mit dem Muttner
S{mi Ä{sse+.(Rang 2), dem Unter-

'landqua+ter .!ils Laurin (Rang 3)

und Schlussgangteilnehmer Gart-
mann (Rang 4) folgten die besten
Bündner dicht dahinter.

Insgesamt durfte sich das Team

des Bündner Technischen Jung-
schwingerleiters Edi Philipp zum
Saisonauftakt über stolze 43 Zweig-
gewinne fieuen.

Text/F oto : P atr ick C as anov a/
lakob Heer
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Schlussrangliste Bündner Frühjahrsschwingen
Untervaz, 12.04.2026

Unterlandquart ©2026 Eidgenössischer Schwingerverband 15.04.2026 17:45 Seite 1/2

Rang Punkte Resultat Name Vorname Wohnort Schwingklub Status
1 57.25 S-++++- Orlik Curdin, S *** Thun BO Frutigen
2 57.00 S-++++- Orlik Armon, S *** Maienfeld GR Unterlandquart
3a 56.75  -++o++ Betschart Ramon, T * Kriessern SG Mittel-Rheintal
3b 56.75  -+++o+ Müller Josias, S ** Zillis GR Heinzenberg
4a 56.50  o+-+++ Sutter Flavio (2008), S * Teufen AR AP Gais
4b 56.50  o+o+++ Moser Sämi (2010), S Mutten GR Heinzenberg
4c 56.50  +o+o++ Schegg Daniel, S Eichberg SG Mittel-Rheintal
4d 56.50  ++o-+- Jörger Marc, S * Domat/Ems GR Domat/Ems
5a 56.25  ++o++- Fausch Kjetil, S * Weite SG Wartau
5b 56.25  +--o++ Walser Simon, S Mels SG Mels
5c 56.25  ++oo+- Joos Nando (2008), S Tenna GR Chur
6a 56.00  +o+o++ Graf Marco (2009), S Rehetobel AP Wolfhalden
6b 56.00  --++-+ Klossner Sven, S * Horboden BO Frutigen
6c 56.00  +o++o- Bösch Mario, S * Waldstatt AP Herisau
6d 56.00  +o+o-+ Büchler Livio, S * Bühler AP Gais
6e 56.00  o++-+o Nüesch Sandro, S Teufen AR AP Gais
7a 55.75  --++o+ Flütsch Marco, S * Ascharina GR Prättigau
7b 55.75  -++oo+ Diem Hansruedi, T Urnäsch AP Herisau
7c 55.75  o+-++o Niederberger Marc Ursin, S Chur GR Chur
7d 55.75  +-+oo+ Rohner Lukas, S Scharans GR Heinzenberg
7e 55.75  +o+o+o Rungger Niclaas (2008), S Valendas GR Flims
8a 55.25  o++o+o Gantenbein Linard, S Tiefencastel GR Heinzenberg
8b 55.25  oo++o+ Guler Leo (2008), S Davos Platz GR Davos
8c 55.25  +o++oo Inauen Andreas, S * Appenzell AP Appenzell
8d 55.25  +oo+o+ Nef Tobias, S Teufen AR AP Gais
8e 55.25  o++o+o Rusch Mario (2010) Gonten AP Appenzell
8f 55.25  +o-+-- Nay Kyron, S Chur GR Chur
9a 55.00  ++ooo+ Mösli Timo, S Gais AP Gais
9b 55.00  +o++oo Schlegel Jamie, S Chur GR Chur
9c 55.00  +o-+-- Gasenzer Daniel (2009), S Grabserberg SG Mittel-Rheintal
9d 55.00  o+-+-- Wehrli Jan, T Klosters GR Prättigau

10a 54.75  o+oo++ Vogler Elias, S Sargans GR Unterlandquart
10b 54.75  ---++- Klauser Yves, S Altstätten SG AP Wolfhalden
11a 54.50  -++o-- Castelli Fabio, S * Andeer GR Heinzenberg
11b 54.50  +o--+o Hartmann Linus (2008), S Felsberg GR Heinzenberg
11c 54.50  -+o+oo Gartmann Livio (2010), T Zizers GR Unterlandquart
11d 54.50  +oo-o+ Manser Sandro (2009) Weissbad AP Appenzell
11e 54.50  +oo-o+ Schneider Matteo (2010), S Vilters GR Unterlandquart
12 54.25  o-o++o Joos Roman, S Tenna GR Chur
13a 54.00  +--oo+ Tischhauser Peter, S Weite SG Wartau
13b 54.00  ++ooo- Sutter Kevin (2010), S Teufen AR AP Gais
13c 54.00  o+oo+o Vils Laurin (2010), S Vilters GR Unterlandquart
14a 53.75  +oo+oo Beer Loris, S Ftan GR Engadin
14b 53.75  o+o+oo Dörig Fabian (2009), S Appenzell Schlatt AP Appenzell
14c 53.75  o+oo+o Knutti Flurin (2010), S Versam GR Heinzenberg
14d 53.75  oo+o+o Regli Claudio, S Tarasp GR Engadin
15 53.50  ----+o Engi Niculin, T Rothenbrunnen GR Heinzenberg
16 53.25  oo--o+ Arpagaus Nino, S Cumbel GR Flims
17a 53.00  oo-o+o Koch Silvan 08 (2008), S Gonten AP Appenzell
17b 53.00  o+o-oo Zähner Matthias (2010), S Rehetobel AP Wolfhalden
18a 52.75  ooo-o+ Eugster Sandro (2008), S Oberriet SG SG Mittel-Rheintal
18b 52.75  +oooo- Fuster Remo (2009), S Weissbad AP Appenzell
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Rang Punkte Resultat Name Vorname Wohnort Schwingklub Status
18c 52.75  -o+ooo Schmid Reto, S Frutigen BO Frutigen
18d 52.75  oo+ooo Schläpfer Fynn (2009), S Heiden AP Wolfhalden
19a 52.50  ooo+oo Koch Silvan 10 (2010) Gonten AP Appenzell
19b 52.50  oooo+o Utiger Jonas (2010), S Domat/Ems GR Domat/Ems
20 51.50  ooo-o- Engi Tristan (2010), T Rothenbrunnen GR Heinzenberg

* Kantonal- bzw. Gauverbandskranzschwinger ** Teilverbandskranzschwinger *** Eidg. Kranzschwinger
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